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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

zu Beginn des Jahres 2014 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Har-
monie in den Familien sowie persönliches Wohlergehen. Möge ein 
segensreiches Miteinander in unserer Stadt auch im neuen Jahr 
gelingen.

Allen Gewerbetreibenden, Handwerkern, Unternehmern und 
freiberuflich Tätigen wünsche ich eine gute Auftragslage und stets 
zufriedene Kunden. Den Landwirten wünsche ich eine gute Ern-
te, die ohne Unwetterschäden eingebracht werden kann. Unseren 
Gastronomen und Beherbergungsunternehmen mögen reich-
lich Gäste und gutes Wetter zum Geschäftserfolg verhelfen. Den 
Schulen, Kirchen, Kindereinrichtungen, Feuerwehren und Verei-
nen wünsche ich alles Gute für ihre wichtige Arbeit. Dem Han-
del, den sozialen und medizinischen Einrichtungen, den Behörden 
und Ämtern und allen weiteren Erwerbszweigen wünsche ich ein 
ebenso erfolgreiches Jahr. Möge die bisherige gute und zielstre-
bige Kommunalpolitik in Scheibenberg auch über die anstehen-
de Kommunalwahl im Mai 2014 weiter erhalten bleiben und die 
Grundlage für wichtige Entscheidungen über die Zukunft unserer 
Stadt sein.

Das Jahr 2014 stellt uns vor eine wichtige und außergewöhnliche 
Entscheidung. Die zurückgehenden Einwohnerzahlen in unserer 
Region fordern ein überlegtes Handeln mit Blick auf zukünftige 
Gemeindestrukturen. Hinzu kommt das Drängen der Staatsregie-
rung auf größere Gemeinden im Freistaat Sachsen. Der Bürge-
rentscheid des vergangenen Jahres hat den Weg für eine freiwillige 
Gemeindefusion in Scheibenberg freigemacht. Damit ist zum einen 
die Aufgabe der Selbstständigkeit der Stadt Scheibenberg verbun-
den, zum anderen ist dieser Weg eine riesige Chance für eine starke 
neue Stadt, einen gemeinsamen Neubeginn. Wenn dabei alle auf 
diesen gemeinsamen Weg mitgenommen werden, dann bin ich 
überzeugt, dass es ein gutes Ergebnis geben wird. Der Zusammen-
schluss Oberscheibe – Scheibenberg 1994 ist das beste Beispiel 
dafür.  In den nächsten Wochen und Monaten werden wichtige 
„Weichen“ für die Zukunft einer ganzen Region gestellt. Alle Be-
teiligten sollten sich hierbei ihrer Verantwortung bewusst werden 
und wohlüberlegte Entscheidungen fällen. Dazu wünsche ich allen 
Gesundheit, Kraft, Ausdauer, Zielstrebigkeit und Gottes Segen.  

Der Scheibenberg im Dezember 2013

Im Jahr 2014 wird wieder eine Reihe wichtiger Bauvorhaben 
angegangen. Der Friedhofsvorplatz, die Errichtung eines Lösch-
wasserbehälters im Gewerbegebiet, die Fertigstellung des Stra-
ßenbaus S 258 und die Übergabe der neuen Abwasseranlage in 
Oberscheibe stehen auf dem Programm. Weiterhin sollen die Pla-
nungen für das Gewerbegebiet „Elterleiner Straße“ abgeschlos-
sen werden. Wenn die Planfeststellung erfolgt ist, wird zügig mit 
der Planung für die Erschließung entsprechend Baugesetzbuch 
begonnen. Es wird dazu ein Baulandumlegungsverfahren geben, 
welches die notwendigen Straßenflächen für die Stadt als Stra-
ßenbaulastträger sichert. Damit stehen dann in der Stadt Schei-
benberg wieder ausreichend Baulandflächen im gewerblichen 
Bereich zur Verfügung.
								                Fortsetzung auf Seite 3

Christian-Lehmann-Grundschule

Die Schüler und Lehrer laden Dich ganz 
herzlich zu einem Schnuppertag am 11. Ja-
nuar bis 12.00 Uhr ein.                       Seite 4

Ortsteil Oberscheibe

Ein Dankeschön den Bläsern des Posau-
nenchors für die weihnachtlichen Weisen 
am Vorabend des 3. Advents	 Seite 6
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Januar –

Geburtstage

03. Januar Frau Gisela Bräuer, Pfarrstraße 14	 75
05. Januar Herr Werner Mosel, Dorfstraße 14	 82
05. Januar Herr Werner Neubert, August-Bebel-Str. 1	 85
06. Januar Frau Wella Böttger, Rudolf-Breitscheid-Str. 3	 94
09. Januar Frau Siegried Meichsner, Eigenheimstraße 52	 80
10. Januar Herr Leonhard Thamm, August-Bebel-Straße 7	 83
12. Januar Frau Margit Müller, Elterleiner Straße 13	 70
12. Januar Frau Irma Vulturius, Rudolf-Breitscheid-Str. 41	 93
13. Januar Frau Inge Feustel, Dorfstraße 10	 85
23. Januar Frau Hilde Beyer, Krankenhausstraße 1	 100
23. Januar Frau Liesbeth Donat, Elterleiner Straße 8	 93
24. Januar Herr Manfred Kriener, Lindenstraße 16	 85
26. Januar Herr Dieter Bräuer, Pfarrstraße 14	 75
29. Januar Herr Erich Fiedler, Hauptstraße 29	 81
29. Januar Herr Winfried Seltmann, Elterleiner Straße 12	 75

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

4.1. + 5.1.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Böhme	 Markt 24,
	 Tel. 03733/65088	 Schlettau

11.1. + 12.1.	 ZA Schlenz	 Wolkensteiner Straße 2a,
	 Tel. 03733/20067	 Annaberg-Buchholz
	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

18.1. + 19.1.	 DS Böttcher	 Buchholzer Straße 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz
	 DS Siegert	 Plattenthalweg 2a,
	 Tel. 03733/53458	 Mildenau

25.1. + 26.1.	 DS Zimmermann	 Adam-Ries-Straße 2,
	 Tel. 03733/22453	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Steinberger	 Karlsbader Straße 35b,
	 Tel. 037342/7525	 Cranzahl

1.2. + 2.2.	 DS Schneider	 Wolkensteiner Straße 27,
	 Tel. 03733/44226	 Annaberg-Buchholz
	 DS Grummt	 Böhmische Straße 9,
	 Tel. 03733/61282	 Schlettau

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin Straße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Ab dem Monat März 2013 wird die Sirenenprobe immer 
am ersten Samstag des Monats 11.00 Uhr durchgeführt,
außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es der 2. Sam-
stag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: 	
Samstag, den 4. Januar 2014 	

		

	

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Januar 2014,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
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Fortsetzung von Seite 1

Die Stadtverwaltung Scheibenberg muss sich weiter mit dem 
Thema „Doppik“ beschäftigen. Die Eröffnungsbilanzen für die 
Städte Schlettau und Scheibenberg stehen an. Ein großes Stück 
Arbeit liegt noch vor uns. Ich hoffe, dass alle Verantwortlichen in 
beiden Städten die notwendige Unterstützung und das noch viel 
wichtigere Verständnis für diese Aufgabe aufbringen.

Neben den großen Projekten sind wieder eine Reihe kleinerer 
Investitionen und Instandhaltungen im kommunalen Bereich ge-
plant. Unter anderem wird nun endlich ein neues Feuerwehrfahr-
zeug für die FFW Scheibenberg beschafft. Ich hoffe, ich kann es 
noch in meiner Dienstzeit übergeben.

Ich wünsche unserer Stadt auch zukünftig eine gute und nachhal-
tige Entwicklung und freue mich auf die gemeinsame Arbeit mit 
Ihnen im vor uns liegenden Jahr 2014.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister

Urlaubsmeldung 

Die Praxis von Dipl.-Med. Hans-Georg Lembcke bleibt wegen 
Urlaub vom 20.1. bis 26.1.2014 geschlossen.

Vertretung: 
Praxis Weiser: 	 Tel. 037344/8470
		  Salzweg 208 | Crottendorf

Praxis Oehme: 	 Tel. 037344/8261
		  An der Arztpraxis 56E | Crottendorf

Sitzungstermine
 

Stadtratssitzung	 Montag, 20. Januar 2014

Sitzung des Bau- und 	 Mittwoch, 22. Januar 2014
Verwaltungs-Ausschusses	

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und beginnen 
(sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung	 Mittwoch, 15. Januar 2014

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000

	 Kontostand per 15.12.2013:	 279,02 Euro

SÄCHSISCHE TIERSEUCHENKASSE 
ANSTALT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Sehr geehrte Tierbesitzer,

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern,  
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
raussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkör-
perbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tierge-
sundheitsprogrammen.

Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für 
2014 ist der 01.01.2014. Die Meldebögen werden Ende Dezember 
2013 an die uns bekannten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis 
zum 01.01.2014 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns 
bitte an.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (SächsAGTierSG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt 
werden.

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, 
welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tsk-sachsen.de.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie als gemeldeter Tierbesitzer Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, ent- 
sorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Einladungen im Januar 2014

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständer 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

Für das Jahr 2014 wünschen wir Ihnen
alles Gute, Gesundheit und Freude.

EULE
Engagenierte Unterstützung Lotst Einwohner
mit Demenz

Sicher ist Ihnen schon die Einladung – Einlage zu diesem Amts-
blatt – aufgefallen. Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir hatten zu Beginn unseres EULE-Projektes per Fragebogen 
nach Ihren Wünschen und Vorstellungen gefragt. Aus den Ant-
worten konnten wir entnehmen, dass Informationen und Schu-
lungen zum Thema Demenz durchaus wichtig, sinnvoll und ge-
wünscht sind. 

Das hat uns bewogen, Informationsabend(e) und  Kurse zu orga-
nisieren, die sich an verschiedene Interessengruppen richten. Wir 
beginnen mit einem Informationsabend für alle Interessierten, in-
formieren über die Erkrankung, stellen die Kurse vor. Auch wenn 
sich die Kurse an bestimmte Zielgruppen richten, können Sie sich 
beteiligen, wenn Sie nicht unmittelbar betroffen sind. Bitte nutzen 
Sie diese Möglichkeit für sich. Die Kurse sind für Sie kostenfrei. 
Wir freuen uns auf jeden Teilnehmer.

Und was tun wir außerdem?

Wir arbeiten an übersichtlichem Informationsmaterial, das am Ende 
unseres Projektzeitraumes, Juli 2014, zur Verfügung stehen soll.
 
Im Dezember wurden auch die Eulen-Bilder das 1. Mal ausge-
tauscht, vorerst in den Arztpraxen, Schulen, Kindergarten und 
Scheibenberger Netz. Ende Januar ist dann ein nächster Wech-
sel vorgesehen, auch die Bilder im Rauhaus wandern. Wir hoffen, 
Sie haben schon „Ihr“ Bild gefunden oder das Ihrer Kinder oder 
Enkel, und Sie haben sich über die vielfältigen Gestaltungen der 
Eulen freuen können.

Eva-Maria Klecha
Projektmitarbeiterin

Christian-Lehmann-Grundschule

Liebe Schulanfängerin, lieber Schulanfänger,

bald bist Du ein Schulkind und es ist höchste Zeit, dass Du Dei-
ne zukünftige Schule einmal kennen lernst. 

Die Schüler und Lehrer laden Dich ganz herzlich zu einem 
Schnuppertag am Sonnabend, dem 11. Januar 2014, von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in die Christian-Lehmann-Grundschule ein.

Lass Dich überraschen – bei Sport, Spiel und Bastelei. Wir freuen 
uns, wenn Du an diesem Tag mit Deinen Eltern, Omas, Opas und 
Bekannten bei uns vorbeischaust. 

Selbstverständlich freuen wir uns auch über alle anderen 
Besucher.

Die Schüler und Lehrerinnen der Grundschule

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	
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Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Stadt Scheibenberg

Liebe Oberscheibner, Scheibenberger und werte Gäste,

am 13.12.2013 führte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe ihre Jahres- 
hauptversammlung durch und möchte Ihnen das Wichtigste aus 
diesem Jahr mitteilen.

Als Erstes wurden alle Anwesenden gebeten, sich zu einer Ge- 
denkminute für unseren verstorbenen Kameraden Dietrich 
Fiedler zu erheben. In unserer Feuerwehr sind 1 Kameradin 
und 13 Kameraden aktiv; 6 Kameradinnen und 9 Kameraden 
inaktiv tätig. Weiterhin gehören 2 Ehrenmitglieder zur Wehr. 
Im Berichtszeitraum wurden 25 planmäßige Dienste geleistet 
und sieben Mal wurden wir durch die Sirene ans Gerätehaus 
gerufen. Dabei handelte es sich um 3 Brände, einen Hochwas-
sereinsatz und 3 Fehlalarmierungen durch Brandmeldeanlagen. 
Das ist aber noch nicht alles, was zusätzlich zum angewiesenen 
Dienst von den Angehörigen der Ortsfeuerwehr in ihrer Freizeit 
geleistet wurde:

- das Grillen zum Posaunenblasen am Sonnabend vor dem 3. Advent

- die Parkplatzeinweisung zum Bergfest und Pfingstmontag in Scheibenberg

- die Teilnahme an verschiedenen Festveranstaltungen der umliegenden Feuerwehren

Besonders erwähnen möchte ich den ersten Handdrucksprit-
zenwettkampf in Schwarzbach, wo wir den 1. Platz belegten. 
Im Rahmen der Kameradschaftspflege organisierten wir eine 
Ausfahrt nach Leipzig, bei der wir das Völkerschlachtdenkmal, 
den Hauptbahnhof und den Flughafen besichtigten. Sogar die 
Ausrüstung der Flughafenfeuerwehr wurde uns demonstriert. 
Es war für alle ein interessanter Tag.

Auch unser traditionelles Grillfest war wieder ein guter Erfolg. 
Wir möchten uns bei allen Gästen und Einwohnern von Ober-
scheibe für die rege Teilnahme bedanken. Die Wehrleitung be-
dankt sich bei allen, die bei allen Aktivitäten der Feuerwehr 
Einsatzbereitschaft zeigen.

Der Kamerad Lukas Groschopp wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Die Kameraden Uwe Groschopp und Helfried 
Hunger wurden für 35 Jahre und die Kameraden Volker Hunger 
und Stefan Seltmann für 40 Jahre treue Dienste in der Feuer-
wehr ausgezeichnet. Zur Begrüßungsveranstaltung der jüngsten 
Scheibenberger überreichte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe 
wieder jeder Familie einen Rauchmelder. Er kann das Leben 
und die Gesundheit des Besitzers und der Nachbarn schützen, 
weil er Rauchgase früher bemerkt und dadurch rechtzeitig Alarm 
 schlägt, denn Weihnachtszeit ist Kerzenzeit – und damit brand-
gefährlich.

Die Ortsfeuerwehr Oberscheibe möchte sich bei allen Ortschafts- 
räten von Oberscheibe, allen Stadträten, der Stadtverwaltung 
und dem Bürgermeister von Scheibenberg für ihr Verständnis 
und ihre Unterstützung bedanken.

Ihre Ortsfeuerwehr ist auch 2014 an 365 Tagen jeweils 24 Stun-
den für Sie in Bereitschaft, aber wir brauchen dringend Nach-
wuchs! Jeder, der Lust hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich ein-
geladen und kann in der Feuerwehr vorbeikommen - Dienstplan 
hängt im Schaukasten. Die Leitung und die Angehörigen der 
Ortsfeuerwehr Oberscheibe wünschen allen Einwohnern von 
Oberscheibe, Scheibenberg und allen Gästen ein schadenfreies 
und gesegnetes Jahr 2014.

Ein guter Vorsatz fürs neue Jahr? – Blut spenden!

Das neue Jahr steht in den Startlöchern und viele Menschen 
nehmen den Jahreswechsel zum Anlass, gute persönliche Vor-
sätze zu fassen und vielleicht auch anderen Menschen zu helfen.

Haben Sie schon gute Vorsätze für 2014 gefasst? Ihre erste gute 
Tat des Jahres könnte in einer Blutspende bestehen.

Blutkonserven werden das ganze Jahr über unabhängig von Wo-
chentagen oder der Jahreszeit benötigt, um die Blutversorgung 
der regionalen Kliniken abzusichern. Jeder, der gesund ist, kann 
und sollte helfen!

Neben allen treuen Blutspendern ist natürlich auch jeder „mutige“ 
Neuspender willkommen. Blut spenden kann man im Alter 
von 18 bis 70 Jahren (Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen 
sind nur der Personalausweis und der Wille zu helfen. Bei je-
dem Blutspendetermin werden die Spender von einem Arzt und 
fachlich geschultem Personal betreut. Getränke sowie ein stär-
kender Imbiss stehen für jeden Spender zur Verfügung.

Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein frohes und gesundes neues Jahr 2014!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Mittwoch, 
den 15.01.14 von 15.00 bis 19.00 Uhr in der AP DM Mynett
Scheibenberg, Rudolf-Beitscheid-Straße 41

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

3.1. und 17.1.2014

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219



S
e

ite
 6

25. Jahrgang, Nr. 281, 01/2014

OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

für das neue Jahr wüschen wir Ihnen Gesundheit, alles Gute in 
den Familien und persönliches Wohlergehen.

Das Jahr 2013 ist nun bereits Geschichte, es war sicherlich für 
manchen ein erfolgreiches Jahr, aber dennoch nicht für alle. Ge-
hen wir mit Mut, Zuversicht und Hoffnung in das Jahr 2014. Mö-
gen sich alle Ihre Wünsche und Vorhaben erfüllen. Denken Sie 
dabei nicht immer nur an sich selbst, helfen Sie auch denen, wel-
che auf der Schattenseite des Lebens stehen. Ebenso sollten wir 
uns der älteren und kranken Bürgerinnen und Bürger anneh-
men, um ihnen ein schönes Jahr 2014 zu ermöglichen. Ich danke 
allen dafür, welche bereits in diesem Sinne denken und handeln.

Am 14. Dezember 2013 musizierte der Posaunenchor der Sankt-
Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg wieder auf dem Dorf-
platz in Oberscheibe. Es waren sehr viele Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste aus nah und fern unterwegs, um den weih-
nachtlichen Weisen zu lauschen. Wir freuen uns immer wieder, 
dass diese Tradition seit vielen Jahren Bestand hat und auch 
weiterhin unterstützt wird. Die Freiwillige Feuerwehr Ober-
scheibe sorgte wieder für die Bewirtung der Anwesenden. Vom 
Ortschaftsrat wurde für alle Glühwein und natürlich auch Kin-
derpunsch bereitgestellt. Die Posaunenbläser unserer Kirchge-
meinde wurden im Anschluss zu einem kleinen Imbiss ins Feu-
erwehrgerätehaus eingeladen. Hierfür möchte ich besonders der 
Fam. Christine und Volker Hunger recht herzlich danken. 

Ein Dankeschön den Bläsern des Posaunenchors für die weih- 
nachtlichen Weisen am Vorabend des 3. Advents sowie allen 
Helfern, welche zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben, auch an Sie, liebe Bürgerinnen, Bürger und Gäste, für Ihr 
Kommen.

(Foto einfügen)

Wenn man in den Abendstunden einmal durch unseren Ortsteil 
spaziert, sollte man unbedingt am „Springerweg“ vorbeischauen. 
Bei der Fam. Stephan Seltmann wurde aus einer Baumastgabel 
eine wunderschöne Pyramide geschaffen. Die Gestaltung der 
drei Ebenen spiegelt ein Stück Geschichte unseres Ortsteils wi- 
der. Herzlichen Dank der Fam. Seltmann für dieses Unikat und 
die Bereicherung des Ortsbildes. 

Unser Dorfgemeinschaftshaus wurde auch im Jahr 2013 wieder 
zu vielen Veranstaltungen genutzt und fand einen sehr guten 
Zuspruch aller Nutzer.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, im Namen des Ortschaftsrates 
wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches und friedliches Jahr 2014! 

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher
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Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

05.01.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 	 Johannis Scheibenberg

06.01.	 Bergmännisches Krippenspiel	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
18.00 Uhr	 in der Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

07.01.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 im Scheibenberger Netz

08.01.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.

11.01.	 Schnuppertag für Schul-	 Christian-Lehmann-
10.00  Uhr	 anfänger – Tag der offenen Tür	 Grundschule

11.01.	 Ortsschau Rassegeflügel	 Scheibenberger Rassegeflü- 
14.00 Uhr	 im Vereinsheim, Wiesenstraße	 gelzüchterverein e. V.

12.01.	 Ortsschau Rassegeflügel	 Scheibenberger Rassegeflü- 
09.00 Uhr	 im Vereinsheim, Wiesenstraße	 gelzüchterverein e. V.

12.01.	 Allianzgottesdienst in der	 Evangelische Kirchen 
09.00 Uhr 	 Ev.-meth. Kirche	 Scheibenberg

13.01.	 Allianzgebetsabend in der	 Evangelische Kirchen
19.30 Uhr 	 Landeskirchlichen Gemeinschaft	 Scheibenberg

14.01.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 in der Diakonie-Sozialstation

14.01.	 Allianzgebetsabend in der	 Evangelische Kirchen
19.30 Uhr 	 Ev.-meth. Kirche	 Scheibenberg

15.01.	 Allianzgebetsabend in der	 Evangelische Kirchen
19.30 Uhr 	 Ev.-meth. Kirche	 Scheibenberg

16.01.	 Allianzgebetsabend im 	 Evangelische Kirchen
19.30 Uhr 	 Pfarrhaus	 Scheibenberg

17.01.	 Allianzgebetsabend im	 Evangelische Kirchen 
19.30 Uhr 	 Pfarrsaal	 Scheibenberg

18.01.	 Allianzgebetsabend in der	 Evangelische Kirchen 
19.30 Uhr 	 Landeskirchlichen Gemeinschaft	 Scheibenberg

19.01.	 Gottesdienst	 Ev.-meth. Kirche 
09.00 Uhr 		  Scheibenberg

10.00 Uhr 	 Gottesdienst	 Ev.-luth. Kirche 
		  Scheibenberg	

21.01.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 in der Diakonie-Sozialstation

22.01.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.

2014JanuarVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

26.01.	 Gottesdienst	 Ev.-meth. Kirche 
09.00 Uhr 		  Scheibenberg
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem	 Ev.-luth. Kirche 
	 Abendmahl	 Scheibenberg

27.01.	 Bibelstunde	 Ev.-meth. Kirche 
19.30 Uhr 		  Scheibenberg	

28.01.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 im Scheibenberger Netz

30.01.	 Treff der (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 im Scheibenberger Netz
	

Einladung der Ev.-meth. Kirche Scheibenberg für Kinder und  
Jugendliche des Gemeindebezirkes in die Johanneskirche nach  
Raschau.

Jeden Dienstag 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Kirchlicher Unterricht für die Kinder der Klassen 6 bis 8

MANGELHAUS

Das kommunale Mangelhaus im „Amtsgerichtshof“ steht jeder-
zeit zur Benutzung der Kaltmangel zur Verfügung.

Reservierungen und Schlüsselausgabe erfolgen zu den Öffnungs- 
zeiten in der Stadtverwaltung:

montags, mittwochs und freitags:	
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

dienstags und donnerstags:
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Stadtverwaltung

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von: 		                  6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. Dezember 2013 getilgt werden:     1.632,53 Euro 

OBERSCHEIBE
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EuGH bestätigt freie Anwaltswahl für Rechtsschutzversicherte 

Ein Arbeitnehmer in den Niederlanden verklagte seinen Arbeitgeber auf 
Schadensersatz wegen ungerechtfertigter Entlassung. Als Beistand für 
das Gerichtsverfahren wählte er einen Rechtsanwalt und forderte seine 
Rechtsschutzversicherung auf, die Kosten für den Anwalt zu übernehmen. 
Der Versicherer verweigerte zu zahlen und bot dem Versicherungsnehmer 
stattdessen rechtlichen Beistand durch einen eigenen Mitarbeiter an, der 
allerdings kein ausgebildeter Rechtsanwalt war. Damit war der Arbeitneh-
mer nicht einverstanden. Der Streit über die Übernahme der Anwaltskosten 
ging bis zum Europäischen Gerichtshof. Dieser hat nun entschieden, dass 
die Rechtsschutzversicherer die freie Anwaltswahl für den Versicherungs- 
nehmer nicht einschränken dürfen. Der Versiche-
rungsnehmer hat das Recht zur freien Anwalts- 
wahl auch in den Fällen, in denen ein rechtlicher 
Beistand nicht vorgeschrieben ist, wie z.B. in 
Deutschland vor dem Amtsgericht. Mit dem 
EuGH-Urteil ist der Grundsatz der freien Wahl 
des Rechtsanwaltes für alle Rechtsschutzver- 
sicherungsverträge auch in Deutschland noch 
einmal verbindlich festgestellt worden. Ein gutes 
Urteil.

Thomas Schulte
Rechtsanwalt

ARGE Versicherungsrecht im DAV

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22.1.2014,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 21.1.2014,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

— Bitte den Aushängen entnehmen —

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Anzeigenschluss

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 

Mark Schmidt · Büro29

Annaberger Str. 243 B
09474 Crottendorf
 Tel 037344/133 00
Fax 037344/133 01

 
www.ra-schulte.de

anwaltskanzlei@ra-schulte.de


